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Dienstag, 8. April. Vor der Staatsbank unter Regenschirmen eine
Menschenmenge, die ihr Geld abheben will - aber die Banken werden
geschlossen. Darüber große Aufregung, einer wird verhaftet, viele Hände
fahren in der Luft herum in großer Aufregung. Vielleicht wachen jetzt die
Menschen auf, durch die Geld angst aufgeweckt. Der liebe Gott ist gut:
Einmal schickt er uns Zeiten, um uns das Leben leicht zu machen, dann
wieder schickt er andere Zeiten, die uns das Sterben leicht machen.
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